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liebe Glücksuchende,
ei Gude und herzlich willkommen in der Heinerstadt. Warum sich die 
Bewohner von Darmstadt eigentlich „Heiner“ nennen, weiß niemand 
so ganz genau. Aber ob Ur-Heiner, Gast-Heiner oder „eingeheinert“, 
nehmen Sie die Dinge einfach hessisch entspannt und heinern Sie los.  
Werfen Sie mit uns einen Blick in die Hinterhöfe und um die Ecken 
der gemütlichen Darmstädter Viertel und Stadtteile. Ob Martins-,  
Johannes- oder Paulusviertel, Bessungen, Eberstadt oder Arheilgen – 
jede Menge glücklich machende Orte warten nur darauf, neu oder  
wiederentdeckt zu werden. Mal forschen Sie auf den Spuren des Ju-
gendstils, mal kommen Sie zur Ruhe in grünen Oasen und Parks und 
mal steigen Sie in überraschende Keller oder klettern auf hohe Türme. 
Uns hat es eine große Freude gemacht, unsere Heimatstadt aus immer 
wieder anderen Perspektiven zu betrachten. Noch mehr freuen wir 
uns, unsere Einblicke mit Ihnen zu teilen. Auf geht’s, entdecken  
Sie Darmstadt und lernen Sie die vielen tollen Heiner kennen, die 
Darmstadt zu einer echten Glückstadt machen. 
  
Ihre Susanne Schimek & Sigrid Stöckel

G lück
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h  Vinocentral, Platz der Deutschen Einheit 21, 64293 Darmstadt,  
Tel. (0 61 51) 8 09 40, www.vinocentral.de 

h  ÖPNV: S- und Regionalbahn, Straßenbahn 1, 2, 3, 5, diverse Busse,  
Haltestelle Hauptbahnhof

lkälök

Felicità am Bahnhof
Im Vinocentral 

Wer mit der Bahn in Darmstadt ankommt, ist mittendrin im Jugendstil. 
Öde Bahnhofstristesse gibt es anderswo, hier werden Besucher fürstlich 
empfangen: Naturstein, prächtige Kuppeln, Jugendstillampen- und re-
liefs. Außergewöhnlich glänzt auch der Fürstenbahnhof links vom 
Haupteingang. Exklusiv konnten hier auf Gleis 1 Fürsten und andere 
VIPs standesgemäß auf Reisen gehen. Den Vorplatz des Bahnhofs, der 
sogar als „Deutschlands grünster Bahnhof “ preisgekrönt wurde, 
schmückt eine üppig bepflanzte Blumeninsel.  
Egal um welche Tageszeit Reisende ankommen, es ist eine gute Idee, 
nicht gleich weiterzuhasten. Im Vinocentral gegenüber scheint nicht 
nur die Sonne freundlich durch die Glasfenster in warmen Orangetö-
nen. Die Mischung aus italienischer Kaffeebar, Vinothek und Laden-
geschäft bringt auch Gourmets, Wein- und Kaffeefreunde zum Strahlen. 
Morgens kommen die Angestellten der umliegenden Büros auf einen 
Espresso oder Latte Macchiato aus hauseigener Röstung vorbei. Dazu 
gibt’s duftende Croissants mit oder ohne Schokolade. Mittags lässt 
man sich die frisch belegten, gegrillten Focacce und Panini oder die 
„Zuppa del giorno“ schmecken. Zur Abendsonne auf der Südterrasse 
passt einer der über 30 offenen Weine zum selbst zusammengestellten 
Antipasti-Teller von der Frischetheke. Das Einkaufen von hochwertigen 
Olivenölen, ausgefallenen Brotaufstrichen und Pasta-Sorten rund um 
die Uhr macht einfach Spaß und weckt Vorfreude aufs Genießen. 
Stichwort Wein: Die riesige Auswahl in den Regalen gleicht einer Reise 
quer durch Europa. Angebaut wird nachhaltig, oft bio und zum größten 
Teil in Familienbetrieben. Jedes Weingut, jeden Lieferanten kennt das 
Vinocentral-Team persönlich und berät beim Einkauf und auf Tas-
ting-Abenden mit Herzblut. Mitbringselsuchenden sei aus der Region 
besonders eine Flasche von Sektmacher Niko Brandner von Griesel & 
Compagnie ans Herz gelegt. Ob klassisch aus Trauben oder Bergsträßer 
Quitten, die Schaumweine des hessischen Start-ups sind ein Ge-
schmackserlebnis mit Glücksfaktor. 
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h  Klause – Initiative Essbares Darmstadt, Am Fürstenbahnhof 1, 64293 Darmstadt, 
Tel. (01 79) 1 36 55 44, www.essbaresdarmstadt.de 

h  ÖPNV: S- und Regionalbahn, Straßenbahn 1, 2, 3, 5, diverse Busse,  
Haltestelle Hauptbahnhof

Glück zum Pflücken nah
In der Klause am Fürstenbahnhof

Hinter den unscheinbaren hohen Steinmauern am Platz vor dem 
Hauptbahnhof hat der Verein der Initiative Essbares Darmstadt ein 
kleines grünes Paradies für Stadtmenschen geschaffen und teilt dies 
auch gerne mit interessierten Besuchern. Man sitzt mitten im Grün 
unter der Hopfenkuppel oder in Griffweite direkt neben dem Apfel-
baum. Gefühlt wachsen so Obst und Gemüse direkt auf den Teller. An 
der vertikalen Salatwand ist sogar ein Schild angebracht, auf dem 
„Pflück mich“ zu lesen ist. Nur zu, das Ernten und Verzehren der hier 
wachsenden Köstlichkeiten ist ausdrücklich erwünscht und gehört 
zum Konzept der Klause. 
Im Kräutergarten gedeiht von A wie Ananassalbei bis Z wie Zitronen-
verbene allerlei Würziges und Interessantes zum Riechen und Aus-

probieren. Wer einmal an der Eberraute geschnuppert hat, wird 
sofort an Cola-Fläschchen erinnert. Am Kiosk ersteht man im 
Selbstbedienungsmodus die Getränke. Essen darf selbst mitge-
bracht und mit Kräutern, Tomaten oder Salat aus dem Klause-
Garten aufgepeppt werden. Das lokale Grohe-Bier wird in zünfti-
gen Steingutkrügen ausgeschenkt. Damit ausgestattet, sucht 
man sich ein grünes Plätzchen und genießt den Abend an der 
frischen Luft. Pflanzenfans kommen schnell mit den Vereins-

mitgliedern ins Gespräch und versorgen sich mit Tipps für das Gärt-
nern im eigenen Gartenreich. An den jährlich stattfindenden Pflan-
zentauschbörsen können selbst gezogene Jungpflanzen gegen Sorten 
aus der Klause eingetauscht werden. Geöffnet ist übrigens nur bei 
schönem Wetter im Sommer ab 17 Uhr. Zu den sporadisch stattfin-
denden Konzerten auf der Baumbühne ist der Eintritt ebenfalls frei, 
lediglich um eine kleine Hutspende wird gebeten. 
Auch der für alle offene Saatgutschrank ist eine wahre Schatzkammer 
der Gartenvielfalt. Ob Hülsenfrüchte, Nüsse, Wurzel- oder Fruchtge-
müse, hier kann nach Herzenslust gestöbert werden. Jeder nimmt nur 
so viel, wie er selbst braucht oder lässt sogar ein paar Körner aus dem 
eigenen Fundus da. Geteiltes Glück ist eben doppeltes Glück.
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h  Literaturhaus Darmstadt, Kasinostraße 3, 64293 Darmstadt, Tel. (0 61 51) 13 33 38 
www.literaturhaus-darmstadt.de 

h  ÖPNV: Straßenbahn 1, 2, 4, 5, 9, Bus F, FU, H, Haltestelle Rhein-/Neckarstraße

Haus der schönen Künste
Das Literaturhaus am Kennedyplatz 

„Mach es wie die Sonnenuhr: Zähl die heiteren Stunden nur.“ An den 
guten Ratschlag aus dem Poesiealbum könnte man sich erinnern, wenn 
man vor der schlicht-schönen Fassade des Darmstädter Literaturhauses 
steht und nach oben blickt. Die Sonnenuhr am linken oberen Rand 
der Fassade gehört zur Originalausstattung des 1950er-Jahre-Baus und 
misst auch heute noch bei Sonnenwetter die frohen Stunden. Eine in-
spirierende Zeit verbringen Bücherfans bei den ausgewählten Lesungen, 
die im Frühjahr und Herbst immer dienstagabends in stilvoller At-
mosphäre im Auditorium stattfinden. Von A wie Akiz bis Z wie Zeh, 
so mancher bekannte Name hat hier schon hinter dem Bühnentisch 
Platz genommen und aus seinem Werk gelesen.  
Besonders beliebt ist der Abend der „Lieblingsbücher“. Bei dieser tra-
ditionellen Veranstaltung stellen die sechs unabhängigen Buchhand-
lungen Darmstadts ihre Lieblingstitel der Saison dem Publikum vor. 
Begleitet von Musik, kleinen Leckerbissen und Getränken lässt man 
sich gerne überraschen, was es Neues auf dem Buchmarkt gibt und 
kann am Büchertisch auch gleich das Passende erwerben. Bei der „Sitz-
kissenplauderei“ machen es sich die jüngsten Bücherwürmer auf Sitz-
kissen mit dem selbst mitgebrachten Kuscheltier gemütlich. Lustige 
und nachdenkliche Geschichten über Tiere, Natur und Umwelt werden 
vorgelesen und besprochen und wecken so Lust aufs Selberlesen.   
Neben dem literarischen Schwerpunkt vereinen sich weitere kreative 
Köpfe wie die Chopin-Gesellschaft oder der Darmstädter Foto-Club 
unter dem Dach des Hauses und laden zu Konzerten und Ausstellungen 
ein. Im Kunstarchiv ist eine beeindruckende Sammlung an Dokumen-
ten und Werken lokaler Künstler zusammengetragen. Für noch mehr 
kulturelle Vielfalt sorgen die Deutsch-Indische, -Ungarische, oder -
Bulgarische-Gesellschaft, um nur einige der weiteren Hausnutzer zu 
nennen. Wer in die ganze bunte Welt des Literaturhauses hinein-
schnuppern möchte, der besucht am besten im September das Kultur-
fest und feiert bei Live-Musik ein Fest der Künste.
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